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Editorial

Die Regensburger Beiträge zur Digitalisierung des Gesundheitswesens sollen

über den Wandel der Gesundheitsversorgung durch den verstärkten Einsatz digi-

taler Technik informieren. In der Reihe erscheinen wissenschaftlich fundierte und

praxisorientierte Beiträge in Gestalt von Monografien, Anthologien und hervorra-

genden Dissertationen. Insbesondere empirisch gelagerte Beiträge, Theoriearbei-

ten und normative Texte, die den Einsatz digitaler Technik im Gesundheitswesen

thematisieren, geben Orientierung für alle professionellen Stakeholder.

Die Reihe wird herausgegeben von SonjaHaug, Andrea Pfingsten und KarstenWe-

ber.

Karsten Weber (Prof. Dr. phil. habil.), geb. 1967, ist Professor für Technikfolgen-

abschätzung für KI-gestützte Mobilität an der Ostbayerischen Technischen Hoch-

schule Regensburg sowie einer der drei Direktoren des Regensburg Center of He-

alth Sciences and Technology. Seine Forschungsschwerpunkte sind Technikfolgen-

abschätzung und -bewertung sowie angewandte Ethik.

Thomas Zoglauer (Dr. phil. habil.), geb. 1960, lehrt Philosophie an der Branden-

burgischen TechnischenUniversität Cottbus-Senftenberg und an derGraduierten-

Akademie der Universität Stuttgart. Seine Forschungsschwerpunkte sind Ethik,

Technikphilosophie undWissenschaftstheorie.
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